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Naturparadies Zhangjiajie

China: Von Hongkong nach Peking.
Naturwunder, Mythen und
Moderne

HKG03R-E

Preis in € p.P. im DZ ab 5.998,00 €

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen, Maximal:
12 Personen, Absagefrist bis spätestens 4
Wochen vor Reisebeginn

Reisetermine
Preis in € pro

Person im
Doppelzimmer

Einzelzimmerzuschlag 

28.02.-19.03.2026 5.998,- 1000,-

07.03.-26.03.2026 5.998,- 1000,-

31.10.-19.11.2026 5.798,- 1000,-

Anschrift
Oasis Travel GmbH
Frankfurter Allee 18-20
10247 Berlin

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 bis 18:30 Uhr

Kontakt
Telefon: 030 - 285 33 400
Fax: 030 - 285 33 444

E-Mail: info@oasistravel.de
Internet: https://www.oasistravel.de

China Rundreise 20 Tage

20 Tage Reise durch China mit Hongkong, Shanghai, Nanjing, Tianjin, Peking, dem
Zhangjiajie Nationalpark, den “Gelben Bergen”, dem “Büffeldorf” Hongcun und einer
Übernachtung an der Großen Mauer.

China erleben – Zwischen Wolkenkratzern und Weltkulturerbe

Diese außergewöhnliche Reise führt Sie durch die faszinierendsten Facetten Chinas – von
den glitzernden Metropolen Hongkong, Shanghai, Nanjing, Tianjin und Peking bis zu den
majestätischen Naturlandschaften des Zhangjiajie Nationalparks und des legendären
Gelben Gebirges. Spüren Sie den Pulsschlag moderner Megacities, schlendern Sie durch
jahrhundertealte Gassen, bestaunen Sie kaiserliche Prachtbauten und erleben Sie den
Zauber traditioneller Dörfer wie das malerische Hongcun, das "Büffeldorf".

Ein Höhepunkt dieser Reise ist die Übernachtung an der Großen Mauer bei
Huangyaguan, wo Sie die Stille der Geschichte unter dem Sternenhimmel genießen. Ob
spektakuläre Glasbrücken in schwindelerregender Höhe, kunstvolle Gartenanlagen oder
ein klassisches Peking-Enten-Dinner – diese Route vereint Chinas Vergangenheit und
Gegenwart zu einem unvergesslichen Gesamterlebnis.

Im Reisepreis enthalten:

Linienflug mit Cathay Pacific von Frankfurt nach Hongkong und zurück von Peking
via Hongkong inklusiver aller aktuellen Steuern und Gebühren (Änderungen durch
die Fluggesellschaft vorbehalten)
Inlandsflug Zhangjiajie - Shanghai
5 Bahnfahrten mit modernen Hochgeschwindigkeitszügen
17 Übernachtungen in ausgewählten Hotels mit Frühstück
17 x Abendessen im Hotel oder örtlichen Restaurants
Mahlzeiten lt. Programm (F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen)
Transfers und Besichtigungsprogramme inklusive Eintrittsgebühren laut
Programm
örtliche, deutschsprachige Reiseleitung und zusätzlich Reisebegleitung ab
Deutschland
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Nicht im Reisepreis enthalten:

Visakosten China (z.Zt. kostenfrei bei Einreise, keine vorherige Beantragung
erforderlich)
Reiseversicherungen, persönliche Ausgaben, z.B. weitere Mahlzeiten, Trinkgelder,
etc.

Hinweis: Änderungen des Reiseablaufs bei gleichem Leistungsumfang möglich! Nicht
geeignet für Personen mit eingeschränkter Mobilität.

Reiseroute:

Hongkong - Changsha - Zhangjiajie - Shanghai - “Gelbe Berge” -Huangshan - Nanjing -
Tianjin - Jizhou - Peking

Höhepunkte der Reise:

Hongkong mit den öffentlichen Verkehrsmitteln kennenlernen
Ausflug auf Lantau Island mit Buddha-Statue, Tai O und Po Lin Kloster
Orientierungsfahrt in Changsha
Ausflug zu den »Avatarbergen« im Zhangjiajie National Park
Besuch des »Himmelstor« im Tianmen Mountain National Forest Park
Fahrt mit der weltweit längsten Seilbahn im Tianmen Mountain National Forest
Park
Besuch der Altstadt von Shanghai, dem Yu-Garten und dem Jade-Buddha-Tempel
Besuch der Nanjinglu Street (Einkaufsstraße), der Uferpromenade und von dem
Bezirk Pudong in Shanghai
Erleben Sie einzigartige Natur in den “Gelben Bergen”
Besuch des Büffeldorfs Hongcun
Besuch der Altstadt von Nanjing, dem Konfuziustempel und Yuejiang-Pagode
Besuch der Kulturstraße in der Altstadt von Tianjin
Historische Museum in Tianjin
Übernachtung am Fuß der großen Mauer in Huangyaguan
Besuch der Großen Mauer
Besuch im Kaiserpalast, der “Verbotenen Stadt” in Peking
Rundgang durch die Altstadt (Hutongs) in Peking
Besuch des Sommerpalastes und des Himmelstempels

1. Tag: Flug Frankfurt - Hongkong (Brodverpflegung)

Linienflug (nonstop) mit Cathay Pacific nach Hongkong.
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2. Tag: Ankunft in Hongkong (Bordverpflegung/M)

Am frühen Morgen erreichen Sie Hongkong! Nach dem Passieren der Sicherheitskontrolle
wird Sie Ihr lokaler Reiseleiter herzlich begrüßen. Gemeinsam mit Ihrem Reisebegleiter
beginnen Sie den Tag entspannt.

Sie tauchen in den lebendigen Bezirk Kowloon ein, der auf dem Festland von China liegt
und die typische asiatische Atmosphäre Hongkongs widerspiegelt. Überall Werbung,
geschäftige Märkte, unzählige Stromkabel und Menschen auf den Straßen – hier erleben
Sie das pulsierende Leben der Stadt hautnah. Bei einem Rundgang besuchen Sie
verschiedene Märkte, den Wong Tai Tempel, das Chi Lin Kloster und den Klostergarten –
eine grüne Oase im Herzen des urbanen Dschungels. Zum Mittagessen erwartet Sie ein
kulinarisches Highlight: Ein traditionelles Dim Sum, das bei keiner Reise durch China fehlen
darf! Die leckeren, gedämpften Teigtaschen mit verschiedenen Füllungen sind ein wahres
Geschmackserlebnis.

Am Nachmittag erfolgt der Check-in im Hotel. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien
Verfügung, um die Stadt auf eigene Faust zu entdecken oder einfach zu entspannen.

3. Tag: Hongkong Island (F/A)

Heute erwartet Sie eine faszinierende Entdeckungstour durch den ursprünglichsten Teil
Hongkongs (Hongkong Island), wo Tradition auf Moderne trifft. Ihre Reise beginnt mit
einer Fahrt in der legendären Doppeldecker-Tram, die von den Einheimischen liebevoll
„Ding-Ding“ genannt wird. Vom oberen Deck dieser historischen Straßenbahn aus haben
Sie einen einzigartigen Ausblick auf die abwechslungsreiche Stadtlandschaft: Von den
glänzenden Wolkenkratzern der Finanzmetropole bis zu den charmanten, alten Vierteln
von Sheung Wan, dem ältesten Stadtteil Hongkongs.

Bei einem geführten Spaziergang tauchen Sie in das lebendige Treiben dieses historischen
Viertels ein. Sie schlendern vorbei an traditionellen Medizingeschäften, der berühmten
Ginsengstraße, und bestaunen meterhohe Haifischflossen, die als Delikatesse gehandelt
werden. Sie besuchen die alten Teehäuser, wo die Zeit stillzustehen scheint, und stöbern
in den Antiquitätenläden, die mit faszinierenden Artefakten aus vergangenen Epochen
locken. Der Besuch des ehrwürdigen Man Mo Tempels, ein Ort der Ruhe und des Gebets,
rundet diese kulturelle Entdeckungsreise ab.

Im Anschluss erleben Sie ein weiteres Highlight: Sie fahren mit den weltweit längsten
überdachten Rolltreppen – den Mid-Levels Escalators. Diese 800 Meter lange Rolltreppe
führt Sie hinauf in die exklusiven Mid-Levels, ein trendiges Wohnviertel, das für seine
Kunstgalerien und regelmäßigen Vernissagen bekannt ist. Hier können Sie das kreative
Herz Hongkongs spüren und die stilvollen Kunstwerke bewundern, die die Galerien zieren.

Den Höhepunkt des Tages bildet ein Spaziergang durch das pulsierende Finanzzentrum
Hongkongs – Central. In diesem Viertel stoßen Sie auf einige der weltweit bekanntesten
Wolkenkratzer, die alle nach den Prinzipien des chinesischen Feng Shui errichtet wurden.
Ihre Reiseleitung wird Ihnen spannende Anekdoten und tiefgehende Einblicke in die
architektonischen Geheimnisse dieser beeindruckenden Supercity geben.

Zum krönenden Abschluss des Tages erwartet Sie ein weiteres unvergessliches Erlebnis:
eine Fahrt mit der historischen Zahnradbahn, der Peak Tram, hinauf zum Victoria Peak.
Von dort oben eröffnet sich Ihnen ein atemberaubender Panoramablick auf die glänzende
Skyline Hongkongs, den weiten Victoria Harbour und die umliegenden Inseln. Der
spektakuläre Ausblick wird Ihnen den Atem rauben und bleibt Ihnen als einmaliges
Erlebnis in Erinnerung.
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4. Tag: Insel Lantau: Big Buddah und Tai O - Changsha (F/A)

Nach dem Frühstück begeben Sie sich zum Hafen, wo Sie mit der Fähre zur Silvermine Bay
auf der Insel Lantau übersetzen – nur etwa 35 km von Hongkongs Zentrum entfernt.
Diese tropische Insel mit einer Fläche von 142 km² beeindruckt durch ihre hohe
Berglandschaft, grünen Hügel und ruhige Sandstrände – ein wahrer Geheimtipp! Während
die Nordküste zunehmend von Industrie geprägt ist, bleibt der Süden mit seinen felsigen
Buchten und idyllischen Stränden weitgehend unberührt. Mit etwas Glück können Sie
sogar die seltenen rosa Delfine erspähen, die in diesen Gewässern heimisch sind.

Nach der Ankunft auf Lantau unternehmen Sie eine entspannte Fahrt entlang der Küste
und besuchen das charmante Fischerdorf Tai O. Das Dorf, bekannt für seine traditionellen
Pfahlbauten und engen Kanäle, wird auch als „Venedig Hongkongs“ bezeichnet und
verleiht Ihnen einen faszinierenden Einblick in das ursprüngliche Leben der Inselbewohner.
Weiter geht es in die Berge zum Po Lin Kloster, eines der wichtigsten buddhistischen
Heiligtümer Hongkongs. Neben den beeindruckenden Tempelanlagen und einem
friedlichen Garten erwartet Sie die gigantische Big Buddha-Statue. Diese 34 Meter hohe
Bronze-Statue gehört zu den größten Buddhas der Welt. Wer die 268 Stufen zur
Plattform hinaufsteigt, wird mit einem spektakulären Blick auf die umliegende Bergwelt
und das weite Meer belohnt.

Am späten Nachmittag reisen Sie mit dem Hochgeschwindigkeitszug von Hongkong nach
Changsha, der Hauptstadt der Provinz Hunan, im Herzen Chinas. Während der Fahrt
haben Sie die Möglichkeit, Mahlzeiten zu bestellen, das umfangreiche Bordentertainment
zu genießen oder einfach die vorbeiziehende Landschaft zu bewundern.

5. Tag: Changsha - Zhangjiajie Nationalpark (F/A)

Nach dem Frühstück Transfer zum Hauptbahnhof von Changsha, von wo aus Sie mit dem
Zug nach Zhangjiajie fahren – einem der Höhepunkte Ihrer Reise. Auf dem Weg zum
Bahnhof unternehmen Sie eine kurze Orientierungsfahrt durch Changsha, die Hauptstadt
der Provinz Hunan. Obwohl die Stadt für chinesische Verhältnisse als „klein“ gilt, leben
hier rund 10 Millionen Einwohner. Zugfahrt mit dem Schnellzug • ca. 325 Kilometer • ca.
2,5 Stunden
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6. Tag: Zhangjiajie Nationalpark - Avatarberge (F/A)

Am Morgen besuchen Sie den atemberaubenden Zhangjiajie Nationalparks, einem der
faszinierendsten Naturwunder Chinas. Berühmt für seine majestätischen
Sandsteinsäulen, diente diese einzigartige Landschaft als Inspiration für die schwebenden
Berge im Film Avatar.

Die Entstehung dieser außergewöhnlichen Felsenlandschaft begann vor über 300
Millionen Jahren. Was einst ein flaches Meeresgebiet war, wurde durch Millionen Jahre
sedimentäre Ablagerungen und geologische Umwälzungen geformt. Tektonische
Bewegungen ließen das Gebiet emporsteigen, und Wind, Regen sowie Erosion schufen die
markanten Quarzsandstein-Säulen, die heute als Wahrzeichen von Zhangjiajie gelten.
Über 3.000 einzelne Felsnadeln, viele von ihnen mehr als 300 Meter hoch, ragen stolz in
den Himmel und prägen das unverwechselbare Erscheinungsbild der Region.

Der Ausflug beginnt mit einer Fahrt mit der Seilbahn auf den Tianzi-Berg, von dem sich ein
spektakulärer Ausblick auf das beeindruckende Felsenmeer eröffnet. Die Aussicht von
oben ist einfach überwältigend, und hier haben Sie zahlreiche Möglichkeiten, die
Landschaft in aller Ruhe zu fotografieren oder einen malerischen Spaziergang entlang der
Wanderwege zu unternehmen.

Im Anschluss geht es weiter ins Yuanjiajie-Szenengebiet, wo Sie die weltberühmte
„Avatar-Hallelujah-Berg“-Formation bewundern können. Dieser außergewöhnliche Gipfel,
der im Film Avatar als Vorlage für die schwebenden Berge diente, bietet einen
unvergleichlichen Ausblick. Hier haben Sie auch die Möglichkeit, die gläserne
Aussichtsplattform zu betreten, die Ihnen einen spektakulären Tiefblick auf die
faszinierenden Felsen und die Schluchten darunter ermöglicht.

Danach geht es mit dem berühmten Bailong-Aufzug, dem höchsten Outdoor-Aufzug der
Welt, steil hinauf entlang der Felswand. Mit einer Höhe von 326 Metern bietet dieser
Aufzug nicht nur ein einzigartiges Erlebnis, sondern auch einen weiteren fantastischen
Blick auf die umgebende Felsenlandschaft.

Den krönenden Abschluss des Tages bildet eine friedliche Bootsfahrt auf dem Baofeng-
See. Umgeben von imposanten Karstformationen und mystischen Nebelschwaden bietet
der See eine ruhige und meditative Atmosphäre. Hier können Sie die Eindrücke des Tages
in aller Ruhe Revue passieren lassen und die unbeschreibliche Schönheit der Natur in sich
aufnehmen.
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7. Tag: Tianmen Mountain Nationalpark - Himmelstor (F/A)

Heute erwartet Sie ein weiteres Highlight der Region Zhangjiajie: der Tianmen Mountain
Nationalpark, berühmt für seine dramatischen Felsformationen, atemberaubenden
Panoramen und die legendäre Himmelstor-Höhle (Tianmen Cave).

Der Tag beginnt mit einer spektakulären Fahrt in der längsten Passagierseilbahn der Welt,
die sich über eine Strecke von 7.455 Metern und in etwa 30 Minuten hinauf auf den
Tianmen-Berg schlängelt. Während der Fahrt genießen Sie atemberaubende Ausblicke auf
dichte Wälder, tiefe Schluchten und die legendären Serpentinen der „99-Kurven-Straße“,
die sich in faszinierenden Windungen den Berg hinauf windet.

Oben angekommen, eröffnet sich ein beeindruckendes Panorama der umliegenden
Bergwelt. Ein besonderes Highlight ist der berühmte Glasboden-Skywalk – eine schmale,
gläserne Plattform, die sich an den steilen Klippen entlangzieht und einen Blick in die
schwindelerregenden Tiefen freigibt. Ein unvergessliches Erlebnis für all jene, die den
Nervenkitzel suchen.

Ein weiteres Highlight des Tages ist die Besichtigung der Himmelstor-Höhle (Tianmen
Cave), einer gewaltigen, natürlichen Felsöffnung, die sich in 1.300 Metern Höhe befindet
und mit 131,5 Metern als die höchste ihrer Art weltweit gilt. Der Weg dorthin führt über
eine monumentale 999-stufige Treppe, die als „Treppe zum Himmel“ bekannt ist. Der
Aufstieg wird mit einem spektakulären Ausblick belohnt, denn die Höhle erscheint oft von
mystischem Nebel umhüllt, was ihr eine fast übernatürliche Aura verleiht.

Nach der Besichtigung haben Sie die Möglichkeit, mit dem Bus die berühmte 99-Kurven-
Straße hinabzufahren – eine der eindrucksvollsten Bergstraßen der Welt. Wer es
bevorzugt, kann für den Rückweg auch erneut die Seilbahn nehmen, um die Landschaft
aus der Vogelperspektive zu genießen.

Am Nachmittag kehren Sie ins Hotel zurück.

8. Tag: Zhangjiajie - Shanghai (F/A)

Sie verlassen die zauberhafte Welt des Zhangjiajie-Gebirges und setzen ihre Reise mit
dem Flugzeug  in die pulsierende Metropole Shanghai fort. Nach der Ankunft am
Flughafen geht es direkt zum Hotel, wo Sie einchecken können. Der restliche Tag steht
Ihnen zur freien Verfügung, um diese faszinierende Stadt auf eigene Faust zu erkunden
oder einfach zu entspannen.
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9. Tag: Traditionelles Shanghai (F/A)

Der Tag beginnt mit einem Spaziergang durch die historische Altstadt von Shanghai, wo
das traditionelle Leben der Stadt in den engen Gassen, den alten Gebäuden und den
lebhaften Märkten lebendig wird. Hier gibt es eine Fülle von Entdeckungen: kleine Läden,
die Souvenirs anbieten, Straßenstände mit dampfend heißen Teigtaschen (Xiaolongbao),
deren Duft einem in die Nase zieht, und versteckte Innenhöfe, die einen Blick in das
Shanghai vergangener Zeiten gewähren.

Besuch im Jadebuddha-Tempel, einem der schönsten und spirituellsten Orte in Shanghai.
Schon beim Betreten des Tempels erfüllt eine ruhige, fast meditative Atmosphäre den
Raum. Der wahre Schatz des Tempels sind jedoch die beiden kunstvoll geschnitzten
Buddha-Statuen aus weißer Jade, die aus Myanmar stammen. Besonders die imposante,
sitzende Buddha-Figur, verziert mit Edelsteinen, zieht die Besucher in ihren Bann und
lässt die Zeit stillzustehen.

Weiter geht es zum Yu-Garten, einer wahren grünen Oase im Herzen der Stadt. Mit seinen
geschwungenen Brücken, kleinen Teichen, in denen Koi-Fische elegant
umherschwimmen, und kunstvollen Pavillons vermittelt der Garten das Gefühl, an einem
Ort fernab des hektischen Stadtlebens zu sein. Die berühmte Drachenmauer, die sich
windend durch den Garten zieht, bietet nicht nur ein beeindruckendes Fotomotiv, sondern
lässt die Besucher auch in die Harmonie und Schönheit chinesischer Gartenkunst
eintauchen.

Direkt neben dem Yu-Garten befindet sich das historische Huxinting-Teehaus, eines der
ältesten Teehäuser Shanghais. Hier haben Sie die Gelegenheit, an einer traditionellen
Teezeremonie teilzunehmen und sich bei einer Tasse feinstem chinesischen Tee zu
entspannen. Inmitten des geschäftigen Treibens der Stadt bietet dieser Moment der Ruhe
eine wohltuende Auszeit und die Möglichkeit, die Kultur und Tradition Chinas auf eine
besonders genussvolle Weise zu erleben.

10. Tag: Modernes Shanghai - "Gelbe Berge" (F/A)

Am Vormittag Spaziergang entlang des berühmten Bunds, der historischen
Uferpromenade von Shanghai. Hier reihen sich majestätische Gebäude im europäischen
Stil aneinander, die von der kolonialen Vergangenheit der Stadt erzählen. Auf der
gegenüberliegenden Seite des Huangpu-Flusses erhebt sich die moderne Skyline von
Pudong mit ihren ikonischen Wolkenkratzern wie dem Oriental Pearl Tower und dem
Shanghai Tower, die eindrucksvoll in den Himmel ragen.

Weiter geht es zur Nanjing Road, einer der bekanntesten Einkaufsstraßen Chinas. In der
belebten Fußgängerzone herrscht reges Leben: Leuchtende Reklametafeln, riesige
Kaufhäuser, Designer-Boutiquen und traditionelle Läden prägen das bunte Bild.
Straßenkünstler sorgen für Unterhaltung, während zahlreiche Cafés und Restaurants
einladen, eine kleine Pause einzulegen und das bunte Treiben zu beobachten.

Am Nachmittag geht es weiter nach Pudong, dem modernen Finanzdistrikt von Shanghai.
Hier bestimmen imposante Wolkenkratzer das Stadtbild, darunter einige der höchsten
Gebäude der Welt. Die breiten Straßen, glänzenden Glasfassaden und futuristische
Architektur spiegeln die rasante Entwicklung und den wirtschaftlichen Aufschwung
Shanghais wider.

Später am Tag steigen Sie in den Hochgeschwindigkeitszug, der Sie zurück in die Natur
führt, ins “Gelbe Gebirge” (Huangshan) nach Tunxi. Nach der Ankunft Fahrt zum
Gästehaus, das sich direkt am Fuße der majestätischen Berge befindet. Zugfahrt • ca. 447
Kilometer • ca. 3,5 Stunden
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11. Tag: Magische "Gelbe Berge" - Naturparadies Huangshan (F/A)

Der Tag beginnt mit einer aufregenden Seilbahnfahrt hinauf ins beeindruckende Gelbe
Gebirge (Huangshan), berühmt für seine einzigartigen Granitfelsen, knorrigen Kiefern und
den mystischen Nebel, der die Gipfel oft in eine fast magische Atmosphäre hüllt. Während
der Fahrt eröffnen sich atemberaubende Ausblicke auf die majestätischen Gipfel und
tiefen Schluchten der Region, die jeden Betrachter in Staunen versetzen.

Oben angekommen, stehen Ihnen zahlreiche Aussichtsplattformen zur Verfügung, von
denen aus Sie die unverwechselbare Landschaft in ihrer vollen Pracht genießen können.
Besonders faszinierend sind die berühmten „Meer der Wolken“-Szenen, bei denen die
Gipfel wie aus einem dichten Nebelmeer emporragen und eine fast surreale Stimmung
erzeugen.

Das Huangshan-Gebirge, auch als Gelbes Gebirge bekannt, entstand vor etwa 100
Millionen Jahren durch tektonische Bewegungen und die Erosion von Sandstein und
Granit. Über Millionen von Jahren formten Wind und Wasser diese außergewöhnlichen
Felsformationen. Doch das Gebirge ist nicht nur geologisch von Bedeutung, sondern tief in
der chinesischen Kultur verwurzelt – es hat Maler, Dichter und Philosophen über
Jahrhunderte inspiriert. Heute ist das Huangshan-Gebirge UNESCO-Weltkulturerbe und
zählt zu den spektakulärsten Landschaften Asiens.

Am Nachmittag geht es weiter zur Erkundung der charmanten Tunxi Old Street in der
Stadt Huangshan. Diese historische Straße, gesäumt von gut erhaltenen Gebäuden aus
der Ming- und Qing-Dynastie, bietet eine wunderbare Gelegenheit, traditionelle
Handwerkskunst zu entdecken, in gemütlichen Teehäusern zu verweilen und kleine
Boutiquen zu besuchen.

Am Abend kehren Sie zurück ins Hotel, um den Tag mit den unvergesslichen Eindrücken
der beeindruckenden Landschaft und der kulturellen Vielfalt in Ruhe ausklingen zu lassen.
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12. Tag: "Büffeldorf" Hongcun - Nanjing (F/A)

Ein Besuch in Hongcun, dem berühmten „Büffeldorf“, fühlt sich an, als würde man in eine
längst vergangene Zeit eintauchen. Aus der Vogelperspektive gleicht das Dorf einem
ruhenden Büffel, der friedlich am Wasser liegt – umgeben von der majestätischen
Landschaft vor den Bergen. Der Leigang-Hügel stellt den Kopf des Büffels dar, der uralte
Wald emporragend wie die Hörner des Tieres. Die Häuser bilden den Körper, der Mondsee
symbolisiert den Magen, der Südsee den Bauch, und die verwinkelten Kanäle fungieren als
die Eingeweide. Die vier Brücken, die den Bach und Fluss überspannen, erinnern an die
kräftigen Beine dieses mächtigen Wesens. Dieses beeindruckende Bild verleiht Hongcun
seinen ganz besonderen Charme.

Das Dorf liegt eingebettet in eine malerische Landschaft am Fuße des Huangshan-
Gebirges und wirkt wie ein lebendig gewordenes chinesisches Tuschegemälde. Mit seinen
geschwungenen Dächern, den engen Gassen und den von Seerosen gesäumten
Wasserwegen zählt Hongcun zweifellos zu den schönsten und historisch wertvollsten
Dörfern Chinas. Kein Wunder, dass es zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört.

Sobald man das Dorf betritt, fällt der Mondsee (Yue Zhao) sofort ins Auge. Die spiegelnde
Wasseroberfläche des Sees reflektiert die jahrhundertealten Gebäude, die das Bild eines
idyllischen, stillen Ortes vervollständigen. Die Architektur stammt aus der Zeit der Ming-
und Qing-Dynastie, und viele der Häuser sind über 600 Jahre alt. Besonders
hervorstechend sind die kunstvollen Holzschnitzereien an Türen und Fenstern, die von der
einstigen Bedeutung des Dorfes als Heimat wohlhabender Kaufmannsfamilien zeugen.

Es ist kaum verwunderlich, dass Hongcun als Kulisse für berühmte Filme wie „Tiger &
Dragon“ diente, deren atmosphärische Szenen den Zauber und die Mystik dieses Ortes
perfekt einfangen.

Am Nachmittag setzen Sie Ihre Reise fort und fahren mit dem Schnellzug weiter Richtung
Nanjing, wo Sie am frühen Abend Ihr Hotel erreichen. Zug: Schnellzug • ca. 125 Kilometer
• 2 Stunden
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13. Tag: Historisches Nanjing (F/A)

Ein Tag in Nanjing, einer der einstigen Hauptstädte Chinas, ist wie eine Zeitreise durch
Jahrhunderte voller Geschichte und kulturellem Erbe. Die Stadt vereint auf
beeindruckende Weise ihre kaiserliche Vergangenheit mit dem pulsierenden Leben einer
modernen Metropole.

Der Morgen beginnt mit einem Spaziergang durch die Altstadt von Nanjing, wo enge
Gassen, traditionelle Gebäude und malerische kleine Läden eine Atmosphäre erschaffen,
die an längst vergangene Zeiten erinnert. Hier spürt man das lebendige Treiben: Händler
bieten duftende regionale Spezialitäten an, in den gemütlichen Teehäusern sitzen
Einheimische und Besucher bei dampfenden Schalen grünen Tees, während kunstvolle
rote Laternen über den Straßen schwingen und dem alten Viertel ein romantisches, fast
magisches Flair verleihen.

Nur einen kurzen Spaziergang entfernt, liegt der berühmte Konfuziustempel (Fuzimiao),
ein herausragendes kulturelles Wahrzeichen Nanjings. Ursprünglich in der Tang-Dynastie
erbaut, wurde der Tempel über die Jahrhunderte hinweg mehrfach renoviert und ist heute
ein bedeutsamer Ort der Verehrung und des Gedenkens an den großen Philosophen
Konfuzius. Die prunkvollen Hallen, verziert mit filigranen Holzschnitzereien und goldenen
Inschriften, laden ein, in die tiefgründige Welt der konfuzianischen Lehren einzutauchen.
Besonders stimmungsvoll wird es bei einem Spaziergang entlang des Qinhuai-Flusses,
der sich malerisch direkt am Tempel vorbeiwindet – bei Dämmerung und Dunkelheit
erstrahlt der Fluss in einem warmen Licht der Laternen, was eine unvergessliche
Atmosphäre schafft.

Am Nachmittag führt der Weg zur majestätischen Yuejiang-Pagode, die hoch oben über
dem Jangtse-Fluss thront. Diese imposante Pagode, erbaut in der Ming-Dynastie, bietet
einen atemberaubenden Ausblick auf Nanjing, den Fluss und die weitläufigen
Landschaften von Jiangsu. Mit ihren kunstvollen Schnitzereien, den leuchtend roten
Säulen und den eleganten Dachbögen stellt sie ein wahres Meisterwerk der traditionellen
Architektur dar. Wenn man die Stufen hinaufsteigt, eröffnet sich ein spektakuläres
Panorama über die Stadt – der perfekte Moment, um die Eindrücke dieser historischen
Stadt zu genießen und die Schönheit der Umgebung in sich aufzunehmen.
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14. Tag: Nanjing - Tianjin (F/A)

Nach dem Frühstück im Hotel Fahrt zum Bahnhof und Weiterreise mit dem
Hochgeschwindigkeitszug in Richtung Tianjin – eine bedeutende Hafenstadt am Gelben
Meer, nur eine gute Stunde südöstlich von Peking gelegen. Die komfortable Fahrt über
rund 900 Kilometer (ca. 4 Stunden) bietet nicht nur entspannte Momente, sondern auch
eindrucksvolle Ausblicke auf die weiten Landschaften Nordchinas.

Tianjin empfängt Sie mit einem spannenden Kontrast aus kolonialem Erbe, traditioneller
Kultur und moderner Urbanität. Besonders in der charmanten Altstadt wird die Geschichte
lebendig: Beim Bummel durch schmale Gassen mit traditionellen Hofhäusern tauchen Sie
ein in das Tianjin vergangener Jahrhunderte.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Kulturstraße (Guwenhua Jie) – ein lebendiges
Freilichtmuseum, in dem kunstvoll restaurierte Gebäude, leuchtende rote Laternen und
ein buntes Markttreiben ein authentisches Bild der alten Stadt vermitteln. Händler bieten
kunsthandwerkliche Erzeugnisse, Kalligraphien, Antiquitäten und klassische Souvenirs an.
Der verführerische Duft von frisch gebackenem Mahua-Gebäck – einer lokalen Spezialität
– liegt in der Luft, und an jeder Ecke präsentieren Straßenkünstler ihr Können, sei es mit
Musik, Schattenspiel oder traditioneller Papierschneidekunst.

Die einzigartige Verbindung aus jahrhundertealter Architektur und lebendigem
Alltagsleben macht den Besuch in Tianjins Altstadt zu einem besonderen Erlebnis. Hier
lässt sich nicht nur die kulturelle Seele der Stadt erspüren, sondern auch ein Stück
authentisches China jenseits der bekannten Metropolen entdecken. 

15. Tag: Tianjin und Große Mauer bei Huangyaguan (F/A)

Der Tag beginnt mit einem Besuch im Historischen Museum von Tianjin, einem
eindrucksvollen Ort, der die vielschichtige Geschichte der Stadt zum Leben erweckt. Die
Ausstellungen führen durch verschiedene Epochen – von der Antike über die Blütezeit als
internationaler Handelshafen bis hin zur modernen Metropole. Antike Artefakte,
Fotografien aus der Kolonialzeit sowie kunstvoll gestaltete Dioramen und multimediale
Installationen vermitteln ein tiefes Verständnis für die kulturelle und politische Bedeutung
Tianjins. Besonders spannend ist die Darstellung der Zeit, als ausländische Konzessionen
die Stadt prägten – ein Kapitel, das Tianjin ein einzigartiges architektonisches und
kulturelles Erbe bescherte.

Nach diesem spannenden Ausflug in die Vergangenheit verlassen Sie die pulsierende
Stadt und machen sich auf den Weg zur Großen Mauer, einem der größten Bauwerke der
Menschheit und Symbol für Chinas historische Stärke und Ausdauer. Die Fahrt dorthin
führt durch sanfte Hügellandschaften, vorbei an kleinen Dörfern und weiten Feldern – ein
ruhiger Kontrast zur urbanen Kulisse Tianjins.

Am Nachmittag erreichen Sie einen besonders gut erhaltenen Abschnitt der Großen
Mauer. Die imposanten Steinwälle winden sich über die bewaldeten Bergrücken und
bieten spektakuläre Ausblicke auf die umliegende Landschaft. Hier haben Sie Gelegenheit,
auf den alten Pfaden zu wandern, die mächtigen Wachtürme zu erkunden und den
besonderen Zauber dieses geschichtsträchtigen Ortes auf sich wirken zu lassen.

Der Tag klingt stimmungsvoll aus mit der Übernachtung in einem traditionellen Gasthaus
in unmittelbarer Nähe zur Mauer. In rustikaler, gemütlicher Atmosphäre können Sie die
Ruhe der Natur genießen – fernab des Trubels der Großstädte. Bei klarem Himmel
eröffnet sich am Abend ein faszinierender Blick auf das funkelnde Sternenzelt über der
Großen Mauer – ein magischer Moment, der lange in Erinnerung bleibt.



China: Von Hongkong nach Peking. Naturwunder, Mythen und Moderne - Naturparadies Zhangjiajie - Seite 12 / 13

16. Tag: Große Mauer - Weitereise nach Peking (F/A)

Der Tag beginnt mit der Erkundung eines besonders eindrucksvollen Abschnitts der
Großen Mauer. Wie ein steinernes Band zieht sich das monumentale Bauwerk über die
sanften Hügel und bewaldeten Höhen – ein stilles Zeugnis jahrtausendealter Geschichte.
Der Aufstieg über die unregelmäßigen Stufen ist herausfordernd, doch jeder Schritt wird
belohnt: Von den Zinnen aus eröffnen sich weite Panoramablicke über die grünen Täler
und das sich endlos windende Mauerwerk, das sich wie ein Drachenrücken durch die
Landschaft zieht.

Beim Spaziergang entlang der Mauer offenbart sich ihre meisterhafte Baukunst. Mächtige
Wachtürme thronen in regelmäßigen Abständen auf den Höhenzügen, die massiven
Steinquader erzählen von der harten Arbeit unzähliger Arbeiter, die diese
Verteidigungslinie unter teils extremen Bedingungen errichteten. Der Wind streicht durch
die alten Mauerritzen, und in der stillen Weite dieses historischen Ortes lässt sich die
gewaltige Bedeutung der Mauer als Schutzwall und nationales Symbol tief
nachempfinden.

Nach diesem unvergesslichen Erlebnis führt die Reise weiter nach Peking – der
Hauptstadt des Reichs der Mitte. Während sich das Landschaftsbild allmählich verändert
und erste Vorboten urbanen Lebens auftauchen, wächst die Vorfreude auf die nächste
Etappe. In der Millionenmetropole erwartet Sie ein faszinierender Kontrast zwischen
kaiserlichem Erbe, moderner Geschichte und pulsierender Moderne – ein weiterer
Höhepunkt dieser vielseitigen Reise.

17. Tag: Historisches Peking (F/A)

Der Tag beginnt mit einem Besuch des legendären Tian’anmen-Platzes, dem größten
öffentlichen Platz der Welt – ein Ort von immenser symbolischer Bedeutung für das
moderne China. Umgeben von monumentalen Bauwerken wie der Großen Halle des
Volkes, dem Nationalmuseum und dem Mausoleum Mao Zedongs, vermittelt der Platz
ein Gefühl von Größe und Geschichtsträchtigkeit. Hier manifestiert sich die politische
Geschichte Chinas ebenso wie der Wandel zur heutigen Weltmacht.

Im Anschluss führt der Weg durch das Tor des Himmlischen Friedens, das den Eingang
zur Verbotenen Stadt markiert. Über Jahrhunderte war dieser beeindruckende
Palastkomplex das Zentrum kaiserlicher Macht – streng abgeschirmt vom Volk und der
Außenwelt. Während des Rundgangs durch die prunkvollen Hallen, filigran verzierten
Innenhöfe und weitläufigen Gartenanlagen offenbart sich die hochentwickelte Architektur
der Ming- und Qing-Dynastien. Die leuchtend roten Mauern, goldenen Dachziegel und
symmetrisch angelegten Achsen erzählen von absolutistischer Herrschaft,
konfuzianischer Ordnung und ästhetischer Perfektion.

Am Nachmittag geht es auf eine ganz andere Zeitreise – in die engen Gassen der
Hutongs, den traditionellen Wohnvierteln der Hauptstadt. Inmitten der lebendigen
Nachbarschaften mit ihren historischen Siheyuan (Innenhofhäusern), kleinen Läden und
versteckten Handwerksbetrieben spürt man das alte Beijing auf Schritt und Tritt. Wer
mag, kann in einem Teehaus zur Ruhe kommen oder bei einer Fahrt mit der Rikscha durch
die engen Straßen die Atmosphäre vergangener Jahrhunderte auf sich wirken lassen.

Nach einem Tag voller historischer Eindrücke und kultureller Vielfalt kehren Sie ins Hotel
zurück – mit einem tiefen Verständnis für das kaiserliche Erbe und die lebendige Seele der
chinesischen Hauptstadt.
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18. Tag: Peking: Sommerpalast und Himmelstempel (F/A)

Der Tag beginnt mit einem Besuch des prachtvollen Sommerpalastes, einer der
bedeutendsten Gartenanlagen Chinas und einstiger Rückzugsort der Kaiser. Malerisch am
Kunming-See gelegen, breitet sich das weitläufige Areal mit kunstvoll gestalteten
Pavillons, geschwungenen Brücken, Tempeln und Wandelgängen aus. Besonders
eindrucksvoll ist der über 700 Meter lange Lange Korridor, dessen mehr als 14.000
farbenprächtige Deckenmalereien Szenen aus Mythologie, Geschichte und Natur zeigen –
ein Meisterwerk chinesischer Kunstfertigkeit. Vom Gipfel des Buddha-Weisheits-Hügels
eröffnet sich ein herrlicher Panoramablick über die anmutige Landschaft aus Wasser,
Hügeln und Architektur – ein stilles Zeugnis kaiserlicher Eleganz und Ästhetik.

Nach einer kurzen Weiterfahrt erreichen Sie den ehrwürdigen Himmelstempel (Tiantan) –
ein Ort von spiritueller Kraft und architektonischer Harmonie. Im Zentrum des
weitläufigen Parks thront die legendäre Halle des Erntegebets, ein vollkommen runder
Bau mit tiefblauer Dachziegeln und goldener Spitze, der ganz ohne Nägel errichtet wurde.
Hier baten die Kaiser der Ming- und Qing-Dynastien im Rahmen präzise inszenierter
Rituale um gute Ernten und den Segen des Himmels. Die perfekte Geometrie und
symbolische Ausrichtung der Tempelanlage spiegeln das chinesische Weltbild von
Kosmos, Natur und Mensch wider.

Zum stilvollen Abschluss des Tages genießen Sie ein klassisches Peking-Ente-
Abendessen in einem der traditionsreichsten Restaurants der Stadt. Die sorgfältig
zubereitete Ente wird kunstvoll tranchiert und mit hauchdünnen Pfannkuchen,
Frühlingszwiebeln, Gurken und süßer Bohnensauce serviert – ein Fest für die Sinne und
ein kulinarischer Höhepunkt jeder Chinareise.

19. Tag: Rückflug nach Frankfurt (F/Bordverpflegung)

Transfer zum Flughafen Peking und Rückflug nach Frankfurt via Hongkong.

20. Tag: Ankunft in Frankfurt (Bordverpflegung)

Die Reise endet mit Ankunft auf dem Flughafen in Frankfurt.


